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Allgemeine Verfügungen und Rundverfügungen 

Zweigstellen der Staatsanwaltschaften 
im Land Brandenburg 

Allgemeine Verfügung der Ministerin der Justiz

zur Änderung 


der Allgemeinen Verfügung vom 6. September 1996

Vom 8. April 2008


(3200-I.008)


I. 

Abschnitt I der Allgemeinen Verfügung des Ministers der Jus­
tiz und für Bundes- und Europaangelegenheiten vom 6. Sep­
tember 1996 (JMBl. S. 124), die durch Allgemeine Verfügung 
vom 12. Januar 1999 (JMBl. S. 7) geändert worden ist, wird wie 
folgt gefasst: 

„Gemäß § 5 Abs. 3 des Brandenburgischen Gerichtsneuord­
nungsgesetzes vom 14. Juni 1993 (GVBl. I S. 198), geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes zur Verkürzung der Amtsperiode 

der ehrenamtlichen Richter in der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
des Landes Brandenburg sowie zur Änderung weiterer Justiz­
gesetze vom 15. Dezember 1995 (GVBl. I S. 287), ist bei der 
Staatsanwaltschaft Frankfurt (Oder) für den Bereich der Amts­
gerichte Bernau, Eberswalde und Schwedt/Oder die Zweigstel­
le in Eberswalde eingerichtet.“ 

II. 

Diese Allgemeine Verfügung tritt am 1. Mai 2008 in Kraft. 

Potsdam, den 8. April 2008 

Die Ministerin der Justiz 

Beate Blechinger 

Bekanntmachungen 

Übersicht über die Geschäfte der Notarinnen und Notare im Land Brandenburg für das Jahr 2007 

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz

Vom 9. April 2008  


(3832-I.1)


Land- Zahl der Summe der Davon Wechsel Summe der 
gerichts- Notarstel- Urkunds­ und Urkunds­
bezirke len am geschäfte Unterschrifts- Verfügun- Vermittlun­ sonst. Scheck­ geschäfte 

31.12.2007 nach Ur­ beglaubigungen gen v. T. w. gen von Beurkun­ proteste (Sp. 3 
kunden- Auseinan­ dungen und 9 zus.) 
Rolle mit ohne dersetzun-

Entwurf Entwurf gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  

Cottbus 20 30231 5865 5980 1319 0 17067 13 30244 

Frankfurt 
(Oder) 22 32761 5596 6839 1392 0 18934 5 32766 

Neuruppin 16 21474 3934 4185 852 24 12478 2 21476 

Potsdam 25 38314 6178 10003 1325 8 20800 21 38335 

Insgesamt 83 122780 21573 27007 4888 32 69279 41 122821 
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Ungültigkeitserklärung von Dienstausweisen 

I. 

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz

Vom 17. April 2008


Folgender abhanden gekommener Dienstausweis wird hiermit für 
ungültig erklärt: 

Ramona Stephan, Dienstausweis-Nr. 147 896, ausgestellt 
am 01.10.1998, gültig bis 31.12.2004. 

Ich bitte alle Justizbehörden, insbesondere die Justizvollzugs­
anstalten, Vorkehrungen zu treffen, um eine missbräuchliche 
Benutzung des Ausweises zu verhindern. Feststellungen über 
den Verbleib des Ausweises sind umgehend den ausstellenden 
Justizbehörden mitzuteilen. 

II. 

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz

Vom 24. April 2008


Folgender abhanden gekommener Dienstausweis wird hiermit für 
ungültig erklärt: 

JVOS Frank Dobbersch, Dienstausweis-Nr. 157 060, aus­
gestellt am 08.02.2006, gültig bis 31.01.2009. 

Ich bitte alle Justizbehörden, insbesondere die Justizvollzugs­
anstalten, Vorkehrungen zu treffen, um eine missbräuchliche 
Benutzung des Ausweises zu verhindern. Feststellungen über 
den Verbleib des Ausweises sind umgehend den ausstellenden 
Justizbehörden mitzuteilen. 

Änderungen und Ergänzungen des Verzeichnisses der für die Gerichte und 
Notare des Landes Brandenburg allgemein beeidigten Dolmetscher und 

Übersetzer des Landes Brandenburg 

Name, Vorname Änderung/Ergänzung	 Umfang der Beeidigte 
Beeidigung Sprachen 

Landgerichtsbezirk Cottbus 

Riemer, Cersti Änderung Wohnanschrift:	 Dolmetscherin Russisch 
Neue Siedlung 6 A 
03042 Cottbus 
Tel.: 03 55/72 31 88 
Fax: 03 55/4 93 98 68 
Mobil: 01 52/09 42 05 50 

Surikowa, Sonja	 Löschung: Dolmetscherin Russisch 
12.10.2007 Bulgarisch 

Moldenhauer, Namensänderung: Übersetzerin Englisch 
Sabine Die Dolmetscherin führt den 

Namen Lehmann. 

Nagora, Sibille Änderung Geschäftsadresse:	 Dolmetscherin Russisch 
Straße der Jugend 33 
03050 Cottbus 
Tel.: 03 55/8 69 19 07 
Mobil: 01 76/61 57 44 62 
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Personalnachrichten 

Ministerium der Justiz 

Ernannt: 

z. Amtsrat: Regierungsamtmann Helmut Röthemeier. 

Ordentliche Gerichtsbarkeit 

Staatsanwaltschaften 

Ernannt: 

z. OStA: StA Frank Schilder b. d. GStA, Joachim Sörries in 
Frankfurt (Oder) und Michael Kirchner in Potsdam. 

Richter auf Probe 

Ernannt: 

Ass./innen Annika Poltier und Petra Döring in Neuruppin, Su­
sanne Gunia, Melanie Eichler und Dr. Markus Nolte in Potsdam. 

Justizvollzugsanstalten 

Ruhestand: 

JVOS.in – BesGr. A 7 – Ute Laack in Brandenburg an der Ha­
vel. 

Ausschreibungen 

Ministerium der Justiz 

I. 

Es wird Bewerbungen für die folgende Stelle entgegengese­
hen: 

– bei dem Amtsgericht Nauen 

eine Stelle für eine Richterin am Amtsgericht – als die stän­
dige Vertreterin eines Direktors – oder einen Richter am 
Amtsgericht – als der ständige Vertreter eines Direktors – 
(Besoldungsgruppe R 2). 

Wegen der an die Bewerberinnen und Bewerber zu stellenden 
Anforderungen wird auf die Allgemeine Verfügung der Minis­
terin der Justiz vom 26. November 2007 (AnforderungsAV), 
veröffentlicht im JMBl. vom 17. Dezember 2007, S. 180 ff., 
Bezug genommen. 

Da in diesem Bereich Frauen unterrepräsentiert sind, sind sie be­
sonders aufgefordert, sich zu bewerben. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt berück­
sichtigt. 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beförde­
rungsbewerberinnen bzw. Beförderungsbewerber, die bereits im 
Justizdienst des Landes Brandenburg beschäftigt sind. 

Bewerbungen sind bis zum 15. Juni 2008 auf dem Dienstweg 
an das Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg, Hein­
rich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, zu richten. 

Die Bewerberinnen und Bewerber sollen ihrer Bewerbung die 
Erklärung beifügen, dass sie mit einer Einsichtnahme in ihre Per­
sonalakten durch die Mitglieder des Richterwahlausschusses 
und des Präsidialrates einverstanden sind. 

II. 

Es wird Bewerbungen für die folgenden Stellen entgegengese­
hen: 

In den richterlichen Dienst der Länder Berlin und Brandenburg 
sollen voraussichtlich zwei Richterinnen oder Richter auf Pro­
be (Besoldungsgruppe R 1) eingestellt werden. Der Einsatz soll 
in der Finanzgerichtsbarkeit erfolgen. 

Bewerberinnen und Bewerber sollten mit Blick auf den beab­
sichtigten Einsatz in der Finanzgerichtsbarkeit über spezielle 
(Vor-)Kenntnisse im Steuerrecht verfügen. 
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Wegen der an die Bewerberinnen und Bewerber im Übrigen 
zu stellenden Anforderungen wird auf die „Anforderungen 
für die Eingangs- und Beförderungsämter im richterlichen 
und staatsanwaltlichen Dienst (AnforderungsAV)“ der Mi­
nisterin der Justiz vom 26. November 2007, veröffentlicht im 
JMBl. vom 17. Dezember 2007, Seite 180 ff., Bezug genom­
men. 

Da in diesem Bereich Frauen unterrepräsentiert sind, sind sie be­
sonders aufgefordert, sich zu bewerben. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen sind bis zum 15. Juni 2008 an das Ministerium 
der Justiz des Landes Brandenburg, Heinrich-Mann-Allee 107, 
14473 Potsdam, zu richten. Beizufügen ist der Bewerbung eine 
Einverständniserklärung bezüglich der Einsichtnahme in die 
Personalakten durch die Mitglieder des gemeinsamen Richter­
wahlausschusses. 

III. 

Rücknahme einer Stellenausschreibung 

Die im Justizministerialblatt für das Land Brandenburg vom 
15. Oktober 2007, S. 159, veröffentlichte Ausschreibung der 
Stelle für eine Richterin oder einen Richter am Landgericht bei 
dem Landgericht Potsdam – Besoldungsgruppe R 1 – wird zu­
rückgenommen. 

IV. 

Einstellung in den Notaranwärterdienst 

In den notariellen Anwärterdienst (§ 7 BNotO) wird im Ein­
stellungstermin 2008/I voraussichtlich eine Bewerberin bzw. ein 
Bewerber eingestellt. Es werden grundsätzlich nur Bewerberin­
nen und Bewerber aus dem Prüfungsjahrgang 2008 der Zweiten 
juristischen Staatsprüfung in den Anwärterdienst übernommen. 
Für die Einstellung ist voraussichtlich mindestens ein Prü­
fungsergebnis der Notenstufe „vollbefriedigend“ erforderlich. 

Einzelheiten zum Notaranwärterdienst sind in der Verordnung 
über die Ausbildung der Notarassessoren vom 17. Februar 1999 
(GVBl. II S. 122) geregelt. 

Gesuche um Übernahme in den notariellen Anwärterdienst sind 
in dreifacher Ausfertigung bis zum 15. Juni 2008 an das 
Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg, Referat II/3, 
14460 Potsdam, einzureichen und müssen die in Abschnitt II 
Nr. 3 der Allgemeinen Verfügung des Ministers der Justiz und 
für Bundes- und Europaangelegenheiten vom 18. März 1999 
(JMBl. S. 38), zuletzt geändert durch Allgemeine Verfügung 
vom 31. Oktober 2004 (JMBl. S. 114), vorgesehenen Angaben 
enthalten. 

Der Präsident 

des Brandenburgischen Oberlandesgerichts


I. 

Es wird Bewerbungen um folgende Stellen entgegengesehen: 

I)	 für Rechtspflegerinnen/Rechtspfleger an den Gerichten 
der ordentlichen Gerichtsbarkeit des Landes Branden­
burg: 

a)	 im gesamten Geschäftsbereich 

1	 Justizoberamtsrätin/Justizoberamtsrat 
mit Zulage (Besoldungsgruppe A 13 Z) 
Rechtspflegerin/Rechtspfleger, die/der über­
wiegend Aufgaben in Zwangsversteige­
rungs-, Zwangsverwaltungs-, Insolvenz-, 
Grundbuch-, Register-, Familienrechts- und 
Nachlasssachen wahrnimmt 

b) im Landgerichtsbezirk Cottbus 

beim Amtsgericht Bad Liebenwerda 

1	 Justizamtfrau/Justizamtmann 
(Besoldungsgruppe A 11) 

beim Amtsgericht Cottbus 

1 oder mehrere	 Justizamtfrauen/Justizamtmänner 
(Besoldungsgruppe A 11) 

beim Amtsgericht Guben 

1 oder mehrere	 Justizamtfrauen/Justizamtmänner 
(Besoldungsgruppe A 11) 

c)	 im Landgerichtsbezirk Frankfurt (Oder) 

beim Amtsgericht Frankfurt (Oder) 

1 oder mehrere	 Justizoberinspektorinnen/Justizoberinspek­
toren 
(Besoldungsgruppe A 10) 

1	 Justizamtsrätin/Justizamtsrat 
(Besoldungsgruppe A 12) 
Rechtspflegerin/Rechtspfleger, die/der über­
wiegend Aufgaben in Zwangsversteige­
rungs-, Zwangsverwaltungs-, Insolvenz-, 
Grundbuch-, Register-, Familienrechts- und 
Nachlasssachen wahrnimmt 

beim Amtsgericht Fürstenwalde 

1 oder mehrere	 Justizamtfrauen/Justizamtmänner 
(Besoldungsgruppe A 11) 
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beim Amtsgericht Schwedt 

1	 Justizamtsrätin/Justizamtsrat 
(Besoldungsgruppe A 12) 
Rechtspflegerin/Rechtspfleger, die/der über­
wiegend Aufgaben in Zwangsversteige­
rungs-, Zwangsverwaltungs-, Insolvenz-, 
Grundbuch-, Register-, Familienrechts- und 
Nachlasssachen wahrnimmt 

beim Amtsgericht Strausberg 

1 oder mehrere	 Justizoberinspektorinnen/Justizoberinspek­
toren 
(Besoldungsgruppe A 10) 

d) im Landgerichtsbezirk Neuruppin 

beim Amtsgericht Neuruppin 

1 oder mehrere	 Justizoberinspektorinnen/Justizoberinspek­
toren 
(Besoldungsgruppe A 10) 

1 oder mehrere	 Justizamtfrauen/Justizamtmänner 
(Besoldungsgruppe A 11) 

1 oder mehrere	 Justizamtsrätinnen/Justizamtsräte 
(Besoldungsgruppe A 12) 
Rechtspflegerin/Rechtspfleger, die/der über­
wiegend Aufgaben in Zwangsversteige­
rungs-, Zwangsverwaltungs-, Insolvenz-, 
Grundbuch-, Register-, Familienrechts- und 
Nachlasssachen wahrnimmt 

beim Amtsgericht Oranienburg 

1	 Justizoberinspektorin/Justizoberinspektor 
(Besoldungsgruppe A 10) 

1	 Justizamtfrau/Justizamtmann 
(Besoldungsgruppe A 11) 

1	 Justizamtsrätin/Justizamtsrat 
(Besoldungsgruppe A 12) 
Rechtspflegerin/Rechtspfleger, die/der über­
wiegend Aufgaben in Zwangsversteige­
rungs-, Zwangsverwaltungs-, Insolvenz-, 
Grundbuch-, Register-, Familienrechts- und 
Nachlasssachen wahrnimmt 

beim Amtsgericht Perleberg 

1 	Justizamtfrau/Justizamtmann 
(Besoldungsgruppe A 11) 

e) im Landgerichtsbezirk Potsdam 

beim Landgericht Potsdam 

1	 Justizoberinspektorin/Justizoberinspektor 
(Besoldungsgruppe A 10) 

beim Amtsgericht Königs Wusterhausen 

1	 Justizoberinspektorin/Justizoberinspektor 
(Besoldungsgruppe A 10) 

beim Amtsgericht Nauen 

1	 Justizoberinspektorin/Justizoberinspektor 
(Besoldungsgruppe A 10) 

1 	Justizamtfrau/Justizamtmann 
(Besoldungsgruppe A 11) 

beim Amtsgericht Zossen 

1 	Justizamtfrau/Justizamtmann 
(Besoldungsgruppe A 11) 

f) beim Amtsgericht Potsdam 

1 oder mehrere	 Justizamtfrauen/Justizamtmänner 
(Besoldungsgruppe A 11) 

1	 Justizamtsrätin/Justizamtsrat 
(Besoldungsgruppe A 12) 
Rechtspflegerin/Rechtspfleger, die/der über­
wiegend Aufgaben in Zwangsversteige­
rungs-, Zwangsverwaltungs-, Insolvenz-, 
Grundbuch-, Register-, Familienrechts- und 
Nachlasssachen wahrnimmt 

II) für das Brandenburgische Oberlandesgericht 

Es wird Bewerbungen für folgende Beförderungsstelle in der Ver­
waltungsabteilung des Brandenburgischen Oberlandesgerichts 
entgegengesehen: 

eine oder mehrere Stellen für Sachbearbeiterinnen/Sachbe­
arbeiter der Besoldungsgruppe A 12 gehobener Dienst. 

Erwartet wird von den Bewerberinnen und Bewerbern, dass sie 
über langjährige und umfassende obergerichtliche Verwal­
tungserfahrung, vorzugsweise im Haushalts- und/oder Perso­
nalbereich verfügen. 

III)für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozialen Diens­
te der Justiz des Landes Brandenburg: 

1 oder mehrere	 Sozialamtfrauen/Sozialamtmänner 
(Besoldungsgruppe A 11) 

Es kommen nur Beamtinnen und Beamte in Betracht, deren An­
stellung im Eingangsamt bzw. deren letzte Beförderung am Ta­
ge der Veröffentlichung mindestens ein Jahr zurückliegt (§ 11 
Abs. 3 Ziff. 2 LVO). 

Der Präsident des Brandenburgischen Oberlandesgerichts hat 
sich die berufliche Förderung von Frauen zum Ziel gesetzt und 
lädt Frauen ausdrücklich zu einer Bewerbung ein. 
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Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung entsprechend den gesetzlichen Bestimmun­
gen bevorzugt berücksichtigt. 

Die Ausschreibung steht unter dem Vorbehalt, dass unter Be­
rücksichtigung der Beförderung das Personalbudget auskömm­
lich ist. 

Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen nach der Veröf­
fentlichung auf dem Dienstweg an den Präsidenten des 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts, Gertrud-Piter-Platz 11, 
14770 Brandenburg an der Havel zu richten. 

II. 

Es wird Bewerbungen um folgende Stellen entgegengesehen: 

–	 eine oder mehrere Stelle(n) für Obergerichtsvollzieherin­
nen/Obergerichtsvollzieher mit Amtszulage (Besoldungs­
gruppe A 9 mit AZ) in dem Landgerichtsbezirk Frankfurt 
(Oder) 

–	 eine Stelle für eine(n) Obergerichtsvollzieherin/Oberge­
richtsvollzieher mit Amtszulage (Besoldungsgruppe A 9 mit 
AZ) in dem Landgerichtsbezirk Potsdam 

–	 jeweils eine oder mehrere Stelle(n) für Obergerichtsvollzie­
herinnen/Obergerichtsvollzieher (Besoldungsgruppe A 9) in 
den Landgerichtsbezirken Cottbus, Frankfurt (Oder) und 
Potsdam 

–	 eine Stelle für eine(n) Obergerichtsvollzieherin/Oberge­
richtsvollzieher (Besoldungsgruppe A 9) bei dem Amtsge­
richt Potsdam 

Es kommen nur Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollzieher 
in Betracht, die am Tage der Veröffentlichung der Stellenaus­
schreibung die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für eine 
Beförderung erfüllen und denen das angestrebte Amt bisher 
noch nicht übertragen worden ist. 

–	 eine oder mehrere Stelle(n) für Justizamtsinspektorinnen/Jus­
tizamtsinspektoren mit Amtszulage (Besoldungsgruppe A 9 
mit AZ) bei dem Brandenburgischen Oberlandesgericht 

–	 jeweils eine oder mehrere Stelle(n) für Justizamtsinspekto­
rinnen/Justizamtsinspektoren (Besoldungsgruppe A 9) in 
den Landgerichtsbezirken Cottbus, Frankfurt (Oder), Neu­
ruppin und Potsdam sowie bei dem Brandenburgischen Ober­
landesgericht 

–	 jeweils eine oder mehrere Stelle(n) für Justizhauptsekretä­
rinnen/Justizhauptsekretäre (Besoldungsgruppe A 8) in den 
Landgerichtsbezirken Cottbus, Frankfurt (Oder), Neurup­
pin und Potsdam sowie bei dem Amtsgericht Potsdam 

–	 eine oder mehrere Stelle(n) für Justizobersekretärinnen/Jus­
tizobersekretäre (Besoldungsgruppe A 7) in dem Landge­
richtsbezirk Potsdam 

–	 eine Stelle für eine(n) Justizobersekretärin/Justizobersekre­
tär (Besoldungsgruppe A 7) in dem Landgerichtsbezirk Neu­
ruppin 

Es kommen nur Beamtinnen und Beamte in Betracht, deren An­
stellung im Eingangsamt des mittleren Justizdienstes bzw. de­
ren letzte Beförderung zum Zeitpunkt dieser Veröffentlichung 
mindestens ein Jahr zurückliegt (§ 11 Abs. 3 Ziff. 2 LVO) und 
denen das angestrebte Amt bisher noch nicht übertragen wor­
den ist. 

–	 jeweils eine oder mehrere Stelle(n) für Erste Justizhaupt­
wachtmeisterinnen/Erste Justizhauptwachtmeister (Besol­
dungsgruppe A 5) in den Landgerichtsbezirken Frankfurt 
(Oder) und Potsdam sowie bei dem Amtsgericht Potsdam 

–	 eine Stelle für eine(n) Erste Justizhauptwachtmeisterin/Ers­
ten Justizhauptwachtmeister (Besoldungsgruppe A 5) für ei­
ne(n) stellvertretende(n) Leiter(in) der Wachtmeisterei bei 
dem Amtsgericht Neuruppin 

Es kommen nur Beamtinnen und Beamte in Betracht, deren An­
stellung im Eingangsamt des einfachen Justizdienstes bzw. de­
ren letzte Beförderung zum Zeitpunkt dieser Veröffentlichung 
mindestens ein Jahr zurückliegt (§ 11 Abs. 3 Ziff. 2 LVO) und 
denen das angestrebte Amt bisher noch nicht übertragen wor­
den ist. 

Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen nach der Veröf­
fentlichung auf dem Dienstweg an den Präsidenten des Bran­
denburgischen Oberlandesgerichts, Gertrud-Piter-Platz 11, 14770 
Brandenburg an der Havel zu richten. 

Die Bewerbung von Frauen ist erwünscht. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
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